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LANDESGESETZBLATT 
FÜR WIEN 

Jahrgang 2019  Ausgegeben am 31. Oktober 2019 

51. Verordnung: Schonzeiten der jagdbaren Tiere; Änderung 

Verordnung der Wiener Landesregierung, mit der die Verordnung der Wiener 
Landesregierung betreffend die Schonzeiten der jagdbaren Tiere geändert wird 

Auf Grund des § 69 Abs. 1 des Wiener Jagdgesetzes, LGBl. für Wien Nr. 6/1948, zuletzt geändert 
durch das Gesetz LGBl. für Wien Nr. 71/2018, wird verordnet: 

Artikel I 

Die Verordnung der Wiener Landesregierung betreffend die Schonzeiten der jagdbaren Tiere, LGBl. 
für Wien Nr. 26/1975, zuletzt geändert durch die Verordnung LGBl. für Wien Nr. 37/2007, wird wie folgt 
geändert: 

1. § 1 Abs. 1 lautet: 

„(1) Folgende jagdbare Tiere dürfen während der nachstehend angeführten Schonzeiten weder 
verfolgt noch gefangen noch erlegt werden: 

 1. Rotwild: 

 a) Hirsche vom 1. Jänner bis 31. Juli, 

 b) Schmalspießer vom 1. Jänner bis 30. April, 

 c) Schmaltiere vom 1. Jänner bis 30. April, 

 d) sonstige Tiere und Kälber vom 1. Jänner bis 30. Juni; 

 2. Damwild: 

 a) Hirsch vom 1. Jänner bis 31. August, 

 b) Schmalspießer vom 1. Jänner bis 30. April, 

 c) Schmaltiere vom 1. Jänner bis 30. April, 

 d) sonstige Tiere und Kälber vom 1. Jänner bis 31. Juli; 

 3. Sikawild vom 1. Jänner bis 31. Juli; 

 4. Rehwild: 

 a) Rehböcke vom 16. Oktober bis 15. April, 

 b) Jährlinge vom 16. Oktober bis 31. März, 

 c) Schmalgeißen vom 1. Jänner bis 31. März, 

 d) sonstige Rehgeißen und Kitze vom 1. Jänner bis 15. August; 

 5. Muffelwild vom 1. Jänner bis 31. Mai; 

 6. Feldhasen vom 1. Jänner bis 30. September, jedoch in Weingärten und auf den Weingärten 
benachbarten Grundflächen bis zu einer Tiefe von 200 m vom 1. Feber bis 30. September; 

 7. Dachse vom 1. Jänner bis 31. Mai; 

 8. Edel- und Steinmarder vom 1. Feber bis 30. November; 

 9. Rebhühner vom 1. Dezember bis 20. September; 

 10. Fasane vom 1. Jänner bis 30. September; 

 11. Wildtauben: 

 a) Ringeltauben vom 1. Feber bis 31. Oktober, 

 b) Türkentauben vom 21. Feber bis 20. Oktober, 

 c) Turteltauben vom 11. April bis 31. August; 



 LGBl. für Wien - Ausgegeben am 31. Oktober 2019 - Nr. 51 2 von 2 

www.ris.bka.gv.at 

 12. Waldschnepfen vom 20. Feber bis 10. September; 

 13. Wildenten: 

 a) Reiherenten vom 1. Feber bis 20. September, 

 b) Stockenten vom 16. Jänner bis 31. August, 

 c) Schellenten vom 16. Jänner bis 31. August, 

 d) Tafelenten 16. Jänner bis 31. August; 

 14. Wildgänse: 

 a) Graugänse vom 1. Feber bis 31. Juli, 

 b) Saatgänse vom 11. Jänner bis 31. Juli; 

 15. Blesshühner vom 11. März bis 20. September; 

 16. Fuchsfähen vom 1. März bis 31. Mai.“ 

2. Im § 2 Z 1 wird der Ausdruck „31. Mai“ durch den Ausdruck „15. Juli“ ersetzt. 

3. Im § 3 Z 42 wird der Punkt durch einen Beistrich ersetzt und wird folgende Z 43 angefügt: 

 „43. Dohlen.“ 

Artikel II 

Diese Verordnung tritt mit dem der Kundmachung folgenden Tag in Kraft. 

Der Landeshauptmann: 

Ludwig 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Information zur Prüfung des elektronischen Siegels
bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter:
https://www.wien.gv.at/amtssignatur 
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